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SEELSORGE

Wenn Sie ein Seelsorgegespräch 
wünschen, Freude an einem Kran-
kenbesuch hätten oder die heilige 
Kommunion zu Hause empfangen 
möchten, dürfen Sie sich gerne beim 
Pfarreisekretariat oder direkt bei ei-
nem unserer Seelsorger melden.

TAUFE

Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen 
möchten, melden Sie sich für einen 
Termin gerne beim Pfarreisekreta-
riat, 071 422 13 19.

BEERDIGUNGEN

Melden Sie den Todesfall bei der 
politischen Gemeinde und auf dem 
Pfarreisekretariat, 071 422 13 19.

OLMA-BRATWURST UND ANDERE HERBSTWUNDER

Ende September in Weinfelden: Wega. Ab 
Mitte Oktober in St. Gallen: Olma. Für viele 
Ostschweizerinnen und Ostschweizer ist 
das die fünfte Jahreszeit. Kaum sind die 
Kirchenglocken am Sonntag verklungen, 
pilgert man weiter – nicht ins Heilige Land, 
sondern zur Bratwurst (ohne Senf) oder 
zum Apfelmost im Plastikbecher. 
Doch mitten im Trubel steckt etwas Tiefes: 
Gemeinschaft. Zwischen Kuhglockenge-
bimmel, Party- und Blasmusik und Messe-
ständen begegnen sich Menschen, die sonst 
vielleicht achtlos aneinander vorbeigehen 
würden. Man trifft Bekannte, schwatzt mit 
Fremden, erzählt Geschichten, lacht, stol-
pert ein wenig über die Füsse anderer  – 
und merkt dabei: Wir gehören zusammen. 
Genau so hat’s Jesus wohl auch gemeint, 

als er sich liebend gerne mit Fremden und 
Freunden an den Tisch setzte.
Natürlich ist die Olma-Bratwurst kein Sak-
rament – aber wer sie mit jemandem teilt, 
weiss, dass Essen verbinden kann. Und 
wenn beim Käseplättli, beim Marroni-Stand 
oder beim Mostanstossen echte Begegnun-
gen entstehen, dann blitzt da plötzlich etwas 
auf, das man mit gutem Recht «ein kleines 
Stück Himmel auf Erden» nennen darf.
Darum: Wenn Sie diesen Herbst durch die 
Messehallen schlendern, im Dorf an langen 
Holztischen sitzen oder einfach zu Hause 
ein Kürbissüppchen geniessen – dann tun 
Sie es mit Freude. Gott hat den Herbst ge-
macht, dessen Zutaten – und zum Glück 
auch unseren Appetit.
Ralf Wagner
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Fr	 03.10.	19.00	Stille Anbetung
		  19.30	Eucharistiefeier zum 

Herz-Jesu-Freitag 
(P. M. Schulze)

27. Sonntag im Jahreskreis
So	 05.10.	10.30	Eucharistiefeier  

(P. M. Schulze), Pfarreikaffee
Mo	06.10.	14.00	Eucharist. Anbetung
Do	09.10.	09.00	Eucharistiefeier
Fr	 10.10.	09.00	Rosenkranzgebet

28. Sonntag im Jahreskreis
So	 12.10.	10.30	Eucharistiefeier 

(P. M. Schulze)
		  12.00	Tauffeier
Mo	13.10.	14.00	Eucharist. Anbetung
Do	16.10.	09.00	Eucharistiefeier von 

Frauen für alle
Fr	 17.10.	09.00	Rosenkranzgebet

29. Sonntag im Jahreskreis
So	 19.10.	10.30	Eucharistiefeier 

(P. M. Schulze), mit 
Sr. Celestina aus Peru	

Mo	20.10.	14.00	Eucharist. Anbetung
Do	23.10.	09.00	Eucharistiefeier mit 

Liveübertragung Radio Maria 
Schweiz

Fr	 24.10.	09.00	Rosenkranzgebet

30. Sonntag im Jahreskreis
So	 26.10.	10.30	Eucharistiefeier  

(P. M. Schulze)
Mo	27.10.	14.00	Eucharist. Anbetung
Do	30.10.	09.00	Wortgottesfeier 

(U. Lieb)

Allerheiligen/Allerseelen
Sa	 01.11.	10.30	Eucharistiefeier 

(P. J. Rosenast) 
		  13.30	Totengedenken  

(U. Lieb), anschl. Gräber
segnung mit Bläsergruppe

So	 02.11.	19.00	Eucharistiefeier zu 
Allerseelen (P. Jerry)

Do	02.10.	09.00	Rosenkranzgebet
Fr	 03.10.	08.30	Stille Anbetung
		  09.00	Eucharistiefeier zum 

Herz-Jesu-Freitag 
(P. M. Schulze)

27. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 04.10.	18.00	Eucharistiefeier 

(P. M. Schulze)
So	 05.10.	19.00	Rosenkranzgebet für 

die Schweiz «Pray Schwiiz»
Mi	 08.10.	09.00	Eucharistiefeier
Do	09.10.	09.00	Rosenkranzgebet

28. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 11.10.	18.00	Eucharistiefeier 

(P. M. Schulze)
Do	16.10.	09.00	Rosenkranzgebet
Fr	 17.10.	09.00	Eucharistiefeier von 

Frauen für alle

29. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 18.10.	18.00	Eucharistiefeier mit 

Sr. Celestina aus Peru  
(P. M. Schulze)

Mi	 22.10.	07.15	Eucharistiefeier für 
Schüler

Do	23.10.	09.00	Rosenkranzgebet

30. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 25.10.	09.30	Chinderfiir
		  18.00	Eucharistiefeier 

(P. M. Schulze)
Mi	 29.10.	09.00	Eucharistiefeier
Do	30.10.	09.00	Rosenkranzgebet

Allerheiligen/Allerseelen
Fr	 31.10.	18.00	Eucharistiefeier 

(T. Lenherr)
Sa	 01.11.	15.00	Totengedenken  

(U. Lieb) mit Kirchenchor, 
anschliessend Gräbersegnung 
mit Bläsergruppe

So	 02.11.	18.00	Eucharistiefeier zu 
Allerseelen (P. Justin)

Do	02.10.	09.00	Eucharist. Anbetung
Fr	 03.10.	18.30	Eucharistiefeier zum 

Herz-Jesu-Freitag, anschl. 
stille Anbetung (P. M.Schulze)

27. Sonntag im Jahreskreis
So	 05.10.	09.00	Eucharistiefeier  

(P. M. Schulze)
		  19.00	Rosenkranz im Oktober
Mi	 08.10.	18.30	Eucharistiefeier, anschl. 

Rosenkranzgebet
Do	09.10.	09.00	Eucharist. Anbetung

28. Sonntag im Jahreskreis
So	 12.10.	09.00	Eucharistiefeier 
		  (P. M. Schulze)
		  19.00	Rosenkranz im Oktober
Di	 14.10.	19.00	Rosenkranzgebet
		  19.30	Gestaltete eucharisti-

sche Anbetung
Mi	 15.10.	09.00	Eucharistiefeier von 

Frauen für alle
Do	16.10.	09.00	Eucharist. Anbetung

29. Sonntag im Jahreskreis
So	 19.10.	09.00	Eucharistiefeier mit 

Sr. Celestina aus Peru  
(P. M. Schulze)

		  19.00	Rosenkranz im Oktober
Mo	20.10.	09.30	Betracht. Rosenkranz
Mi	 22.10.	18.30	Eucharistiefeier
Do	23.10.	09.00	Eucharist. Anbetung

30. Sonntag im Jahreskreis
So	 26.10.	09.00	Eucharistiefeier  

(P. M. Schulze)
		  17.00	Ökum. Gospelchurch 

(R. Wagner und M. Hampton)
		  19.00	Rosenkranz im Oktober
Mo	27.10.	09.30	Betracht. Rosenkranz
Mi	 29.10.	18.30	Eucharistiefeier
Do	30.10.	09.00	eucharist. Anbetung

Allerheiligen/Allerseelen
Sa	 01.11.	09.00	Eucharistiefeier  

(P. Piotr) mit Kirchenchor
		  13.30	Totengedenken 

(R.Wagner), anschl. Gräber-
segnung mit Bläsergruppe

So	 02.11.	09.00	Eucharistiefeier zu 
Allerseelen (P. Piotr)
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«Mach mal Pause»
Montag, 3. November, 19.30 – 21.30 Uhr
Pavillon Niederwil

Ein Abend zum Auftanken
	− den Alltag unterbrechen
Wir wissen es längst: Pausen sind wichtig. 
Wir brauchen Pausen. Und doch unter-
brechen wir unseren durchgetakteten 
Alltag viel zu wenig.

	− präsent werden und bleiben
Das Referat will dazu anregen, den eige-
nen Umgang mit Pausen zu überdenken, 
und möchte helfen, den Slogan «Mach 
mal Pause» in konkreten Ideen umzu-
setzen, um präsenter zu werden für sich 
und andere.

Gemütlicher Ausklang bei einem Glas Pro-
secco mit Austauschmöglichkeit.
Ich freue mich auf einen interessanten und 
gemütlichen Abend mit Ihnen.
Brigitte Senn
für das Pastoralteam der SE ONN

Spiri†ime
Samstag, 8. November, um 19.00 Uhr, in der 
Kirche Niederwil, Lobpreis ab 18.45 Uhr. 
Reservieren Sie sich diesen Termin – herz-
liche Einladung an alle.

Oberbüren

Allerheiligen/Allerseelen
An Allerheiligen und Allerseelen sind in 
Oberbüren zu folgenden Zeiten Gottes-
dienste:
Samstag, 1. November
10.30 Uhr: Eucharistiefeier zu Allerheiligen
13.30 Uhr: Totengedenken, anschliessend 
Gräbersegnung mit Bläsergruppe
Sonntag, 2. November
19.00 Uhr: Eucharistiefeier zu Allerseelen

Pfarreiumtrunk
Nach der Eucharistiefeier vom 5. Oktober, 
um 10.30 Uhr, sind Sie herzlich zu einem 
Pfarreikaffee im Pfarreiheim Wiblen ein-
geladen.

Eucharistiefeier von Frauen für alle
Donnerstag, 16. Oktober, um 9.00 Uhr, mit 
Thema: Gallus  – anschliessend Kaffee im 
Pfarreiheim Wiblen.

Senioren
Dienstag, 14. Oktober, 14.00 Uhr
Vortrag von Br. Andreas Kohler, Uznach – 
anschliessend Jassen und Spielen

Bibelgruppe
Freitag, 3. und 17. Oktober, je um 13.30 Uhr, 
Pfarreiheim Wiblen

Eucharistische Anbetung
Montags, 14.00 bis 15.00 Uhr, in der Kirche

Jassen
Mittwoch, 29. Oktober, 19.00 Uhr, Pfarrei-
heim Wiblen, Kontaktperson: Theres Wirz, 
076 673 11 53.

Vollendetes Leben
Aus unserer Pfarrei sind uns in die ewige 
Heimat vorausgegangen:
Kurt Brühwiler und Kuno Dudli, beide 
wohnhaft gewesen in Oberbüren, sowie 
Johann Frick, wohnhaft gewesen in Flawil.

Opfergaben
Kloster Glattburg	 Fr.� 477.50
Chance für Kirchenberufe	 Fr.� 64.90
Mütter in Not / Pro Filia	 Fr.� 269.70
Kloster Glattburg	 Fr.� 303.60
Pfarreicaritas, diak. Aufg.	 Fr.� 165.80
Schweizer Miva, Wil	 Fr.� 162.65
Frauenhaus St. Gallen	 Fr.� 130.50
Theolog. Hochschule Chur	 Fr.� 236.55
Kloster Notkersegg SG	 Fr.� 245.00
Kapuzinerkloster Wil	 Fr.� 355.95
Missionsaufg. Jesuiten,
P. Toni Kurmann	 Fr.� 553.25

Niederbüren

Allerheiligen/Allerseelen
An Allerheiligen und Allerseelen sind in
Niederbüren zu folgenden Zeiten Gottes-
dienste:

Jahrzeitmessen

Oberbüren
Sonntag, 5. Oktober, 10.30 Uhr
Jakob Frick-Brander  
(letztes Gedächtnis)

Samstag, 1. November, 10.30 Uhr
Thomas und Gertrud Brühwiler-
Vettiger mit Sohn Thomas Brühwiler
Sonntag, 2. November, 19.00 Uhr
Willibald und Seline Kempter-Stolz
Sonntag, 9. November, 10.30 Uhr
Martin Hauser

Niederbüren
Samstag, 11. Oktober, 18.00 Uhr
Anna Sauter (letztes Gedächtnis)
Samstag, 25. Oktober, 18.00 Uhr
Karl Annen-Laimbacher
Anton Jöhl-Haldner
Otmar Steiner

Samstag, 8. November, 18.00 Uhr
Luisa Jung-Wagner

Niederwil
Sonntag, 19. Oktober, 9.00 Uhr
Josef und Ida Koster-Sonderer
Anton Wick-Steuble
Sonntag, 26. Oktober, 9.00 Uhr
Walter Zbinden
Xaver Keller-Fischbach
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Freitag, 31. Oktober
18.00  Uhr: Eucharistiefeier am Vorabend 
zu Allerheiligen
Samstag, 1. November
15.00 Uhr: Totengedenken, unter der Mit-
wirkung des Kirchenchores, anschliessend 
Gräbersegnung mit Bläsergruppe
Sonntag, 2. November
18.00 Uhr: Eucharistiefeier zu Allerseelen

Eucharistiefeier von Frauen für alle
Freitag, 17. Oktober, um 9.00  Uhr, mit 
Thema: Gallus  – anschliessend sind alle 
zu einem Kaffee ins Pfarrhaus eingeladen.

Rosenkranzgebet in der ganzen 
Schweiz
Sonntag, 5. Oktober, 19.00 Uhr
Die Organisation «Pray Schwiiz» lädt an 
diesem Tag zum Gebet für unser Land, für 
alle Menschen auf der Welt und für die 
heilige Mutter Kirche ein. In der Kirche 
Niederbüren wird eine begleitete Rosen-
kranzandacht stattfinden.
Herzliche Einladung an alle!

Vollendetes Leben
Aus unserer Pfarrei ist uns in die ewige 
Heimat vorausgegangen:
Eugen Wagner, wohnhaft gewesen in Nie-
derbüren.

Opfergaben
Chance für Kirchenberufe	 Fr.� 218.00
Papstopfer	 Fr.� 383.40
Bruder-Klausen-Stiftung	 Fr.� 270.30
Pfarreicaritas, diak. Aufg.	 Fr.� 193.15
Schweizer MIVA, Wil	 Fr.� 178.75
Frauenhaus St. Gallen	 Fr.� 113.15
Theolog. Hochschule Chur	 Fr.� 137.05
Kloster Notkersegg SG	 Fr.� 156.60
Kloster Glattburg	 Fr.� 282.30
Kapuzinerkloster Wil	 Fr.� 171.90
Missionsprojekt «Aktion
Ziege» der Pallottiner	 Fr.�1625.90

Niederwil

Jubiläum von Vroni Schilliger und 
Vreni Jung
Vroni Schilliger: Seit 20 Jahren 
Mesmerin in Niederwil
Am 1. Oktober kann Mesmerin Vroni 
Schilliger ihr 20-jähriges Arbeitsjubiläum 
in der Pfarrei Niederwil feiern. In all den 

Jahren hat sie ihren Dienst sachkundig und 
zuverlässig, mit Freundlichkeit und Humor, 
zur Zufriedenheit des Pastoralteams, der 
Kirchgängerinnen und Kirchgänger, der 
Minis und auch der Niederwiler Bevölke-
rung ausgeübt.
Die Verantwortlichen der Kirchgemeinde 
und des Zweckverbandes danken Vroni 
Schilliger herzlich für ihren grossen Einsatz 
und ihre Treue und freuen sich sehr, dass 
sie ihren Dienst selbst nach Erreichen des 
Pensionsalters weiterhin versieht. Dies zeigt 
doch, dass auch ihr die Arbeit in unserer 
Pfarrei Freude bereitet. Hoffentlich noch 
lange!

Vreni Jung: Seit 20 Jahren 
Blumenspenderin für unsere Kirche
Seit 20 Jahren spendet Vreni Jung an jedem 
Wochenende unentgeltlich einen grossen 
Teil des Blumenschmucks für unsere Kir-
che. Besonders am Erntedankfest ist der 
Altarraum jeweils wunderbar geschmückt 
mit Blumen, Früchten und Gemüsen aus 
ihrem Garten. Der Kirchenverwaltungsrat 
dankt Vreni Jung herzlich für ihre ausser-
ordentliche Grosszügigkeit.
Karl Schönenberger, 
Präsident KVR Niederwil

Allerheiligen/Allerseelen
An Allerheiligen und Allerseelen sind in 
Niederwil zu folgenden Zeiten Gottes-
dienste:
Samstag, 1. November
9.00 Uhr: Eucharistiefeier zu Allerheiligen 
unter der Mitwirkung des Kirchenchores
13.30 Uhr: Totengedenken, anschliessend 
Gräbersegnung mit Bläsergruppe
Sonntag, 2. November
9.00 Uhr: Eucharistiefeier zu Allerseelen

Rosenkranzmonat
Traditionell gilt der Oktober als Rosen-
kranzmonat und ist in besonderer Weise 
der Muttergottes geweiht. Er wird zum An-
lass genommen, verstärkt das Leben Jesu 
mit dem Gebet des Rosenkranzes zu be-
trachten. Der heute übliche Rosenkranz hat 
sich im 15. Jahrhundert aus alten Marien
gebeten entwickelt. In Niederwil sind Sie 
zu den Rosenkranzgebeten im Oktober wie 
folgt eingeladen:
Sonntags, 5., 12., 19. und 26. Oktober, 
jeweils um 19.00 Uhr in der Kirche.

Bibelgruppe
Dienstag, 28. Oktober, um 20.00  Uhr im 
Pfarrhaus.

Eucharistiefeier von Frauen für alle
Mittwoch, 15. Oktober, um 9.00 Uhr, mit 
Thema: Gallus  – anschliessend Kaffee im 
Café elle.

Senioren
Dienstag, 21. Oktober, 14.00 Uhr
Jassen und Spielen im Schulhaussaal Nie-
derwil

Stille eucharistische Anbetung
Donnerstags, 9.00 bis 10.00  Uhr, in der 
Kirche

Gestaltete eucharistische Anbetung
Monatlich, jeweils am Dienstag, 19.30 bis 
20.30 Uhr, vorgängig Rosenkranzgebet ab 
19.00 Uhr.
Nächster Termin: Dienstag, 14. Oktober

Vollendetes Leben
Aus unserer Pfarrei ist uns in die ewige 
Heimat vorausgegangen:
Doris Zingg, wohnhaft gewesen in Nieder-
wil.

Opfergaben
Chance für Kirchenberufe	 Fr.� 139.20
Schweizer Miva, Wil	 Fr.� 144.25
Frauenhaus St. Gallen	 Fr.� 261.30
Theolog. Hochschule Chur	 Fr.� 157.60
Kloster Notkersegg SG	 Fr.� 118.95
Kloster Glattburg	 Fr.� 234.25
Kapuzinerkloster Wil	 Fr.� 230.25
Spitex Region Uzwil	 Fr.� 437.80
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KLOSTER GLATTBURG

KONTAKTE

Pfarramt	 T	 071 422 13 19

Sekretariat 
Cornelia Zeller, Manuela Eisenlohr
Bürozeiten:	 Montag – Freitag,  

08.30 – 11.00 Uhr 
pfarramt@seelsorgeeinheit-onn.ch

Pastoralteam

P. Dr. Markus Schulze	 T	 071 422 12 86
Pfarradministrator, Pfarreibeauftragter NB
markus.schulze@seelsorgeeinheit-onn.ch

Ulrich Lieb	 T	 071 951 54 08
Pfarreibeauftragter Oberbüren
ulrich.lieb@seelsorgeeinheit-onn.ch

Ralf Wagner	 T	 079 690 94 79
Pfarreibeauftragter Niederwil
ralf.wagner@seelsorgeeinheit-onn.ch

Brigitte Senn	 T	 071 422 65 73
Katechetin	 M	078 898 92 14
brigitte.senn@seelsorgeeinheit-onn.ch

Mesmer/-innen
Oberbüren: 
Vreni Schmuckli	 M	079 194 58 86
Niederbüren: 
Claudius Bischof 	 M	076 374 40 40
Niederwil: 
Vroni Schilliger	 M	076 494 23 40

www.seelsorgeeinheit-onn.ch

Redaktionsschluss Ausgabe 11-25: Montag, 13. Oktober

Gottesdienste an Sonn- und 
Feiertagen
08.30	 Eucharistiefeier

Werktagsgottesdienste
08.30	 Eucharistiefeier 

(Montag, Mittwoch, Freitag)

Am 18. Oktober feiert die Kirche das Fest 
des hl. Lukas. Das Evangelium, das er uns 
hinterlassen hat, zeichnet sich aus durch 
ganz spezifische Inhalte, die sich so bei den 
anderen Evangelisten (Matthäus, Markus 
und Johannes) nicht finden. Der 18. Okto-
ber soll uns darum ein Anlass sein, darüber 
nachzudenken, was wir diesem inspirierten 
Schriftsteller des Neuen Testamentes alles 
verdanken. 
Wollte man das Besondere dessen, was 
Lukas uns vom Heil in Christus berichtet, 
zusammenfassen, müsste man etwa sagen: 
Die Frohbotschaft nach Lukas ist voll von 
Maria und voll von Erbarmen. 
Voll von Erbarmen, denn: Allein Lukas 
bringt das Gleichnis Jesu vom barmherzi-
gen Samariter (Lk 10), von dem es heisst: 
Als er den unter die Räuber gefallenen 
Menschen sah, hatte er Mitleid und ging 
zu ihm hin. Eine ähnliche Bewegung er-
barmungsvoller Zuwendung erfüllt den Va-
ter, der im Gleichnis vom Verlorenen Sohn 
(Lk  15) sein Kind nach Hause kommen 
sieht. Lukas sagt von ihm: Der Vater hatte 
Mitleid mit ihm und lief seinem Sohn ent-
gegen. Diese beiden Gleichnisse vom wirk-
samen Erbarmen gehören zum Berühm-
testen dessen, was man in der Welt vom 
Christentum weiss. Wer wollte auf diese 
kostbaren Stücke der Jesus-Überlieferung 
verzichten? Was würde uns nicht alles feh-
len, wenn es sie nicht gäbe? Entnommen 
aber sind sie eben dem Lukas-Evangelium! 
Dieses ist überdies auch besonders reich 
ausgestattet mit Überlieferungen von Maria, 
der Jungfrau und Gottesmutter. Wie Gott 
selber so ist auch Maria nach dem lukani-
schen Bericht von Erbarmen mit der ver-
lorenen Menschheit erfüllt. Darum erklärt 
sie dem Engel Gabriel ihre Bereitschaft 

(Lk  1), die Mutter des Sohnes Gottes zu 
sein, der aus ihr Fleisch annehmen und 
so unser Bruder werden und unsere Men-
schennot mit uns teilen wollte. Maria liess 
sich von ihrem Dienst an der Erlösung 
auch nicht abhalten durch die bei Lukas 
erwähnte schmerzliche Weissagung des 
Simeon (Lk 2), dass ein Schwert ihre Seele 
durchdringen werde. Nur ein barmherziger 
Mensch lässt sich derart von der Pein seiner 
Mitmenschen wie von einem Dolch treffen. 
So wurde Maria die Mutter Jesu und da-
durch die Mutter des fleischgewordenen 
Erbarmens Gottes. Wer wollte im Ernst 
diesen ganz besonderen Blick auf Maria, 
die Gottesmutter, missen? 
Wenn wir diese Elemente in ihrer Tiefen
dimension betrachten, spüren wir, dass 
Lukas uns mit seinem Evangelium an das 
Herz der göttlichen Liebe heranführen 
wollte, das voll Erbarmen für uns schlägt 
und das die Menschen nicht allein lässt in 
ihrem Hunger und Durst nach Gerechtig-
keit und hilfreicher Nähe. Maria besingt 
dies nach Lukas in ihrem Magnifikat (Lk 2) 
so: Die Hungernden erfüllt er mit seinen 
Gaben. Eine dieser nährenden Gaben für 
unseren geistigen Hunger ist eben auch das 
Evangelium des hl. Lukas. Seien wir ihm für 
seine kostbare Botschaft dankbar. 

P. Dr. Markus Schulze

WAS WIR DEM EVANGELISTEN LUKAS VERDANKEN …




